
 

Familiendorf Wertach 
Daten und Fakten 

 
Lage:   

Die 2.900-Seelen Gemeinde Wertach liegt am Fuße der beginnenden 
großen Alpen- und Hochgebirgskette im südlichen Oberallgäu und ist der 
höchst gelegene Markt Deutschlands (915-1695 Meter über dem 
Meeresspiegel). Zwei Drittel des Gemeindegebiets liegen unter 
Landschafts- und Naturschutz. Der idyllisch ruhig gelegene Ort ist im 
Wertachtal zu finden und nach dem gleichnamigen Fluss benannt. Das 
Tal beginnt mit dem glasklaren Grüntensee, der nördlich vom 
Moränenhügel Ellegghöhe (1136 Meter), östlich von der Reuterwanne 
(1541 Meter), südlich vom Sorgschrofen (1636 Meter) und vom 
Wertacher Hörnle (1695 Meter) umgeben ist. Am Ende thront der 
imposante Grünten. Wertach dient als idealer Ausgangspunkt, um die 
umliegenden Berge, die teilweise bis zu den Gipfeln mit Alpenflora und 
Wald bedeckt sind, beim entspannten Wandern zu erkunden. Die 
österreichischen Nachbarn sind nur etwa 4 km entfernt. Wertach ist ein 
staatlich  anerkannter  Luftkurort  und  wird  vom  ADAC  als  
familienfreundlicher Urlaubsort empfohlen. Mit den meisten 
Sonnenstunden Deutschlands und dem gesunden Reizklima verspricht 
ein Besuch der traditionellen Marktgemeinde gemäß dem Leitspruch 
„Bayerns beste Bayern 2011“ alles, was das Allgäu zu bieten hat. 

 
 
Wertacher Marktprodukte:  

Wertacher Marktprodukte werden in Wertach bzw. im Allgäu hergestellt 
oder veredelt. Die Zutaten dieser Spezialitäten, die das Gütesiegel „vo 
eis dahoim“ tragen, stammen größtenteils aus regionaler Herkunft. 
Schmackhafte Wertacher Marktprodukte sind unter anderem der 
„Weißlacker“, der erste königlich patentierte Käse weltweit, Wertacher 
Forellen aus dem Gebirgswasser der Wertach, Wertacher 
Kräuterschinken sowie Löwenzahnblütenwein. Lernen Sie die Wertacher 
Spezialitäten mit dem Gütesiegel „vo eis dahoim“ kennen! 

 
Attraktionen:  

Allgäulino  
Der Hallenspielplatz Allgäulino bietet mit Kletterbergen, Türmen und 
einer Drachenburg auf einer Fläche von über 3.000 qm Kletterspaß für 
Groß und Klein. Für kleine Formel I Fans gibt es Elektroautos. 

 
Buron-Kinderpark 
Inmitten der Allgäuer Berge im Herzen eines Landschafts-Schutzgebietes 
liegt der Buron-Kinderpark mit zahlreichen Spielgeräten. Eine 
deutschlandweit einmalige Riesenrutsche, eine Tubing-Bahn, Cross-
Karts, Kindertraktoren, ein Wasserspielplatz und viele weitere 
Attraktionen lassen Kinderherzen höher schlagen.  
 
Allgäuhaus 
Die mitten im Grünen gelegene Kolping-Familienferienstätte Allgäuhaus 
wurde vom Kinderland Bayern mit der höchsten Wertung von 5 Bärchen 
für besondere Kinderfreundlichkeit ausgezeichnet. Träger der Kolping-



 

Familienferienstätte Allgäuhaus ist das Kolping-Familienferienwerk 
Diözesanverband Augsburg e. V. Familiengerechte Zimmer, 
Appartements und Ferienhäuser mit Dusche bzw. Bad, WC sowie 
vielfach mit Balkon oder Terrasse ermöglichen einen erholsamen 
Familienurlaub. 

 
Hotel Pfeiffermühle 

Die familienfreundliche Pfeiffermühle liegt in einem 
Landschaftsschutzgebiet am Fuße des Sorgschrofens im idyllischen 
Wertachtal, umgeben von Bergwiesen und Wäldern. Die Lage in der 
Allgäuer Alpen auf fast 1000 Metern über dem Meeresspiegel bietet 
schneesichere Bedingungen von Dezember bis April für Langlauf und 
Skifahren. Im Sommer und Herbst ist die Lage ideal als Ausgangspunkt 
für Wanderungen, den Besuch von Almen, Wassersport und Ausflüge. 
Der Gasthof mit seinen Stuben im Tiroler Stil bietet eine 
abwechslungsreiche Küche mit Allgäuer Spezialitäten. Eine umfangreiche 
Speisekarte für Kinder, ein Spielplatz, ein Hallenbad, ein umfangreiches 
Ferienprogramm und vieles mehr sorgen für einen erholsamen 
Familienurlaub.  

 
Dr. Michael F. Schneider:   

Dr. Michael F. Schneider, geboren 1962, wuchs im Allgäu auf und 
verbrachte die Hälfte seiner Kindheit im Wald und am Bach. Sein 
Interesse für Pflanzen und Tiere hat er zum Beruf gemacht und Biologie 
studiert. Zehn Jahre lebte er in Papua Neuguinea und Mosambik, wo er 
im Rahmen der Ausbildung von Förstern Insektenkunde, Naturschutz 
und Wildbiologie lehrte. Seit 2005 ist er wieder im Allgäu, veranstaltet 
unter anderem Naturerlebnisprogramme und führt naturkundliche 
Vorträge und Exkursionen durch. Dr. Michael F. Schneider bietet einen 
erheblichen Teil der Familienangebote in Wertach an. Neben 
Abenteuerbachwanderungen, Fledermausbeobachtung mit Detektoren, 
Geocoaching und Fackelwanderungen kann man mit ihm ab sofort auch 
„Auf den Spuren von Ötzi“ wandern.  

 
Dr. Phil. Magdalena Willems-Pisarek:  

Dr. Phil. Magdalena Willems-Pisarek arbeitet als freischaffende 
Kunstmalerin. Sie ist Absolventin der Fakultät Malerei der Kunstakademie 
Warschau und absolvierte parallel die Philosophische Fakultät der 
Universität Warschau, wo sie 2003 promovierte. Die Malerin lebt und 
arbeitet in Wertach im Allgäu. Einzel- und Sammelausstellungen von ihr 
waren in Deutschland, Polen, Ungarn, Rumänien, Holland und Belgien zu 
sehen. Zu ihrem Arbeitsgebieten zählen die freie Malerei, Zeichnung, 
Grafik und Werbegrafik. Dr. Phil. Magdalena Willems-Pisarek gestaltete 
die neue Kinderkarte des Familiendorfs Wertach, die die 
Familienangebote von Wertach bündelt und kindgerecht darstellt. Auch 
der neue Hausgeist Wertachs, der Wichtel Virdo, stammt aus ihrer 
Feder.  
 


